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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      
                                                                                                  	
Gemeindeverwaltung und Infozentrum, Bahnhofstraße 4   
Telefon 07393/917383, Telefax 07393/917384,  
Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   
E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  
Öffnungszeiten :  Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr,  
   Montag, Dienstag und Donnerstag 13.30 bis 17.00 Uhr 
   Mi?wochnachmi?ag GESCHLOSSEN ! 

                                                                                  12. Juni 2020 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende 
erreichbar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

Apothekendienst     Telefon 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist  zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

Freitag 12.06.2020 Alpha Apotheke Ehingen 07391-758844

Samstag 13.06.2020 Apotheke Dr. Mack Rottenacker 07393-4111

Sonntag 14.06.2020 Schloss-Apotheke Obermarchtal 07375-246

Montag 15.06.2020 Linden-Apotheke Ehingen 07391-5511

Dienstag 16.06.2020 St. Martins-Apotheke Allmendingen 07391-1000

Mittwoch 17.06.2020 Apotheke Dr. Mack, Am Wenzelstein, Ehingen 07391-70260

Donnerstag 18.06.2020 Rats-Apotheke Ehingen 07391-8777

Freitag 19.06.2020 Apotheke Dr. Mack, Marktplatz, Munderkingen 07393-91140

Samstag 20.06.2020 Marien-Apotheke Ehingen 07391-6250

Sonntag 21.06.2020 Apotheke Dr. Mack, Schillerstrasse, Munderkingen 07393-9546740

Montag 22.06.2020 Vitalis Apotheke, Talstrasse, Ehingen 07391-755631

Dienstag 23.06.2020 Alpha Apotheke Ehingen 07391-758844

Mittwoch 24.06.2020 Apotheke Dr. Mack Rottenacker 07393-4111

Donnerstag 25.06.2020 Schloss-Apotheke Obermarchtal 07375-246

Freitag 26.06.2020 Linden-Apotheke Ehingen 07391-5511

Amtsblatt 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL

http://www.gemeinde-untermarchtal.de
mailto:info@gemeinde-untermarchtal.de


Zum Nachdenken! 
Es gibt nichts, was nicht geändert werden kann. 
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Termine auf einen Blick 

Dienstag, 16.06.2020    Gemeinderatssitzung 
19.00 Uhr, Mehrzweckhalle 1. OG 

Mittwoch, 17.06.2020    Müllabfuhr 

Freitag, 19.06.2020    Pfarrbibliothek geöffnet 
17.30 Uhr – 18.30 Uhr 

Dienstag, 23.06.2020    Blaue Tonne 

Mittwoch, 24.06.2020    Müllabfuhr mit Abholung der 
gelben Säcke 

 

Wasser- und Entwässerungsgebühren – 
2. Abschlagszahlung 2020 

Zum 30. Juni 2020 wird die 2. Abschlagszahlung auf die Wasser- und Abwassergebühr 
2020 fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung ergibt sich aus dem Bescheid über die 
Abrechnung 2019 bzw. bei geänderten Abschlägen aus der Mitteilung über die 
Anpassung des Abschlags. 
Wir weisen darauf hin, dass für die Abschlagszahlungen keine Rechnungen erstellt 
werden. 

Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird 
der fällige Betrag zum 30.06.2020 abgebucht. 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe des Buchungszeichens zu 
überweisen. 

DHL Shop im Infozentrum 

Wir möchten gerne wieder einmal alle Einwohner auf den Betrieb des DHL-Shops im Infozentrum 
hinweisen. Der Shop bietet die Möglichkeit Pakete oder Päckchen in der Gemeinde abzusenden und 
auch der Erwerb von Briefmarken ist möglich. Das Angebot des DHL-Shops steht zu den Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung zur Verfügung. Letzte Annahme der Pakete oder Päckchen, freitags bis 09:00 
Uhr, sonst können wir leider nicht garantieren, dass das Paket oder Päckchen am Freitag noch raus 
geht. 
Bitte nutzen Sie dieses Angebot nach Möglichkeit -    Ihre Gemeindeverwaltung 
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Erinnerung - Austausch Wasserzähler 

Bereits im Amtsblatt vom 06. März 2020 haben wir Ihnen mitgeteilt, dass in unserer Gemeinde 
die Wasserzähler ausgetauscht werden müssen. Aufgrund der Corona Pandemie mussten wir 
den Austausch der Wasserzähler aussetzen. 
Die Gemeindearbeiter, Herr Fischer und Herr Szimstich, werden ab der 
  
                              25. KW (vom 15. Juni. – 31. Juli 2020)  

den Austausch der Wasseruhren wieder aufnehmen. 
Wir bitten den Gemeindearbeitern an diesen Tagen Einlass zu gewähren und auf die 
Hygienebestimmungen sowie die Mindestabstände zu achten. 
Wir bitten Sie, bereits vor dem Austausch Ihren Hahn unmittelbar vor und nach dem Zähler 
auf Funktion bzw. Dichtigkeit zu überprüfen und sicherzustellen, dass die Leitungen dicht sind. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Gemeinderatssitzung 

Am Dienstag, dem 16. Juni 2020 findet die nächste Gemeinderatssitzung statt. 

Die Beratung beginnt um 19.00 Uhr  
in der Mehrzweckhalle in Untermarchtal 1. OG. 

Der Gemeinderat berät nach folgender Tagesordnung: 

-öffentlich- 

TOP 1                    Protokoll der Sitzung vom 19.05.2020 
TOP 2                    Beteiligung an EnBW vernetzt 
TOP 3                    Friedhof  

- Moderne Bestattungsformen Umsetzung 
TOP 4                    Entsorgung von Elektroschrott - aufstellen eines Containers 
TOP 5                    Ausstattung Grundschule  

- Verdunkelungsrollos für Gruppenraum 
- Küchennische für Gruppenraum 

TOP 6                    Sporthalle  
- Entkalkungsanlage 

TOP 7                    Sporthalle  
- Reinigungsmaschine 

TOP 8                    Bekanntgaben – Sonstiges 

Im Anschluss erfolgt eine nicht öffentliche Sitzung. 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 

Ausflugstouren mit Bus, Bahn und Rad 
Radwanderbusse und Bahnen starten am 14. Juni 2020 

Die Radwanderbusse und Bahnen im Alb-Donau-Kreis starten in diesem Jahr am 14. Juni in 
die neue Saison. Der Saisonauftakt hatte sich wegen der Einschränkungen infolge der Corona-
Pandemie verschoben. Das beliebte Freizeitangebot gilt bis einschließlich 18. Oktober 2020 an 
allen Sonn- und Feiertagen. Bei allen Freizeitlinien ist die Fahrradmitnahme kostenlos. Wie 
derzeit allgemein im ÖPNV verpflichtend, muss in den Fahrzeugen ein Mund-Nasen-Schutz 
getragen werden. Außerdem sollten die bekannten Hygienevorschriften und Abstandsregeln 
beachtet werden. 
Die Busse und Bahnen im Überblick: 

• Rad-Wanderbus Laichinger Alb mit Fahrradtransport.  
Der Bus fährt von Blaubeuren über Heroldstatt und Westerheim nach Laichingen und 
zurück. Eingeplant sind zwei Hin- und Rückfahrten am Vormittag und je zwei am 
Nachmittag. 

• Rad-Wanderbus Lautertal mit Fahrradtransport.  
Der Bus verkehrt auf zwei Fahrrouten. Ein Bus fährt von Munderkingen bzw. Ehingen 
über Unter- und Obermarchtal und Rechtenstein ins Große Lautertal bis nach 
Münsingen und zurück. Eingeplant sind drei Hin- und Rückfahrten, wobei die erste und 
letzte Fahrt von bzw. bis Ehingen geht. Ein weiterer Bus fährt von Riedlingen über das 
Lautertal nach Münsingen; somit werden zwischen Münsingen, Hayingen und 
Zwiefalten drei weitere Fahrten angeboten. 

• Biosphärenbus mit Fahrradtransport.  
Der Bus startet in Münsingen am Bahnhof und fährt nach Auingen zum  
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Biosphärenzentrum und wieder zurück nach Münsingen. Es sind neun Pendelfahrten 
vorgesehen.  

• RadWanderBus Schwäbische Alb mit Fahrradtransport.  
Der Bus kommt aus dem Landkreis Esslingen und fährt von Oberlenningen über 
Schofpfloch nach Westerheim und Laichingen und wieder zurück nach Oberlenningen. 
Es sind fünf Hin- und Rückfahrten vorgesehen.    

• Schwäbische Alb-Bahn mit Fahrradtransport.  
Historische Schienenbusse fahren von Schelklingen durch das Schmiechtal nach 
Münsingen und weiter bis nach Engstingen. Die erste Fahrt am Vormittag startet sogar 
ab Ulm, ebenso geht die letzte Fahrt am Abend bis Ulm. Tagsüber sind zwischen 
Schelklingen und Münsingen fünf Pendelfahrten, zwischen Münsingen und Engstingen 
vier Fahrten eingeplant. 

• Lokalbahn und Alb-Bähnle mit Fahrradtransport. 
Dampf- und Museumszüge verkehren von Amstetten nach Gerstetten (Lokalbahn) bzw. 
auf der Schmalspurbahn von Amstetten nach Oppingen (Alb-Bähnle). Es sind je 
Strecke drei bis vier Hin- und Rückfahrten eingeplant. Die Lokalbahn bietet den 
Freizeitverkehr auch samstags an.  

Ob Rad- oder Wandertour: Erlebnisreiche Ausflüge in die nähere Umgebung, wie zum Beispiel 
zu den Höhlen des Welterbes, ins Große Lautertal oder ins Biosphärengebiet, sind auch ohne 
Auto gut möglich. Für alle Angebote gilt: das Rad kann auch mit. Alle Freizeitbusse verfügen 
über einen Fahrradanhänger, die Dampf- und Museumszüge sind ebenfalls auf 
Fahrradtransporte eingestellt.  
Infoprospekt mit Fahrplänen, Karte und Ausflugstipps 
Im neu aufgelegten Prospekt „Rad-WanderBusse & Bahnen 2020“ sind alle wichtigen 
Informationen zusammengefasst. Er beinhaltet eine Übersichtskarte mit den einzelnen 
Freizeitlinien und die aktuellen Fahrpläne für 2020. Darüber hinaus sind Tourentipps zum 
Radeln und Wandern sowie Ausflugsziele aufgeführt. Der Prospekt ist erhältlich im Stadthaus 
in Ulm (Tourist-Info), beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis in Ulm (Schillerstraße) und bei den 
Bürgermeisterämtern im Alb-Donau-Kreis. Die Fahrpläne und Infos stehen auch im Internet 
unter www.tourismus.alb-donau-kreis.de 
Fahrscheine 
Es gelten die Tarife der Donau-Iller-Nahverkehrsverbund-GmbH (DING), wobei die 
Fahrradmitnahme kostenlos ist. Für Fahrgäste aus dem DING-Gebiet wird die kostengünstige 
„DING-Tageskarte Gruppe“ für 18,70 Euro (gültig für bis zu fünf Erwachsene) empfohlen. Sie 
gilt auf allen genannten Freizeitlinien, außer für Dampfzugfahrten. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei der Tourismusförderung des Alb-Donau-Kreises, Tel. 0731 / 
185-1238 oder unter www.tourismus.alb-donau-kreis.de. 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR): 
Ausschreibung des Jahresprogramms 2021 

Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum – ELR 
vom 09. Juli 2014, ergänzt am 19. April 2016 (www.mlr.baden-wuerttemberg.de, Stichwort 
„ELR“) 
Grundsätzliches: Strukturförderung heißt Lebensqualität erhalten und verbessern 
Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) hat das Land Baden-Württemberg 
über das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden 
geschaffen. Gefördert werden Projekte, die lebendigen Ortskerne erhalten, die zeitgemäßes 
Leben und Wohnen ermöglichen, die eine wohnortnahe Versorgung sichern sowie 
zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Dabei ist die aktive Beteiligung von Bürgerinnen und 
Bürgern und die interkommunale Zusammenarbeit von besonderer Bedeutung. Beiträge zum 
Ressourcen- und Klimaschutz sind bei kommunalen Projekten Pflichten und führen bei 
privaten Projekten zu einem Fördervorrang. Projektträger und Zuwendungsempfangende 
können neben den Kommunen auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein. 
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Hinweis: Die Vorhaben sollten bei einer Umnutzung oder Neubau auf Genehmigungsfähigkeit 
geprüft sein. 
Förderschwerpunkte 2021 

- Innen- und Ortkernentwicklung/Wohnen: Erhaltung und Stärkung der Ortskerne 
insbesondere durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierung), ortsbildgerechte 
Neubauten in Baulücken, Verbesserung des Wohnumfelds, Entflechtung unverträglicher 
Gemengelagen und Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstücken. 

- Fördersätze Wohnen u.a.:Bei Umnutzung leerstehender Bausubstanz im 
Förderschwerpunkt ist die Förderung auf maximal 50.000 Euro pro neu entstehende 
Wohnung (pro Wohneinheit 20.000 Euro) begrenzt. Bei umfassenden 
Modernisierungen und bei ortsbildgerechten Neubauten im Förderschwerpunkt 
Wohnen ist die Förderung auf maximal 20.000 Euro pro Wohnung begrenzt. 

- Lokale Grundversorgung, Sicherung der wohnortnahen Grundversorgung mit 
Waren und Dienstleistungen. 

- Förderzuschlag bei CO2-Speicherung:Mit dem ELR sollen zudem bio-
ökonomiebasierte Bauweise gefördert werden. Dazu zählt die Anwendung ressourcen-
schonender, CO2 bindender Baustoffe wie Holz. Zukünftig erhalten alle ELR-Projekte, 
die überwiegend nachwachsender Rohstoffe als Baustoffe einsetzen- in der Regel 
dürfte das vor allem Holz sein -, einen um 5% - Punkte erhöhten Fördersatz. 

Der Einsatz von CO2 bindenden Baustoffen ist mit der Antragsstellung nachzuweisen. 
Hierzu ist bereits bei Antragsstellung dem Projektantrag der Erhebungsbogen „Statistik 
der Baugenehmigungen“ mit Bestätigungsvermerk durch die Gemeinde beizufügen. 

- Im Förderschwerpunkt Arbeiten (Gewerbe) sollen vorrangig Projekte 
unterstützt werden, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im 
Ortskern beitragen: Unterstützung von kleinen und mittleren Unternehmen zum 
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen vor allem in Verbindung mit der Entflechtung 
unverträglicher Gemengelagen, der Reaktivierung von Gewerbe- und Militärbrachen, 
einschließlich vorbereitender Maßnahmen wie Baureifmachung von Grundstücken und 
die dazu notwendige innere Erschließung von Gewerbegebieten. 

Weitere Informationen, Rechtsgrundlagen und die aktuellen Formulare finden Sie im Internet 
unter folgendem Link: https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/LAnd/ELR/Seiten/ELR-
Antragsteööimg.aspx. Interessenten, die ein geeignetes Projekt im Jahr 2021 umsetzen 
möchten, sollten möglichst umgehend und frühzeitig auf die Gemeindeverwaltung 
Untermarchtal, Bürgermeister Bernhard Ritzler, Tel. 07393 – 917383, zukommen, um mögliche 
Projekte mit den Antrags- und Bewilligungsstellen abzustimmen. 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

Im Zuge der Corona Lockerungen: Beratungsstellen öffnen schrittweise 
wieder 
(DRV BW) Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg wird in ihren 
Regionalzentren und Außenstellen wieder Präsenzberatungen durchführen. Termine können ab 
dem 15. Juni 2020 vereinbart werden.  
Der Gesundheitsschutz hat dabei unverändert oberste Priorität: Um Warte- und 
Aufenthaltszeiten vor Ort so kurz wie möglich zu halten, werden ausschließlich Personen 
beraten, die vorab einen Termin vereinbart haben. Vorsprachen ohne vorherige Termin-
vereinbarung sind leider nicht möglich. Auch bittet die DRV darum, nur alleine zur Beratung zu 
kommen. Eine Begleitung durch Assistenzpersonen (Familienangehörige, Übersetzer, Betreuer 
oder persönliche Helfer) ist nur in begründeten Ausnahmefällen  
möglich. Die DRV Baden-Württemberg war auch während der verschärften Corona-
Einschränkungen für ihre Kundinnen und Kunden unkompliziert erreichbar:  
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Hierzu wurde der Telefonservice stark ausgeweitet und zusätzlich die Ratsuchenden sogar per 
Videochat online beraten. Dieses komfortable Serviceangebot bleibt unverändert fortbestehen 
und sollte – wenn möglich - vorrangig genutzt werden. Anträge können auch weiterhin via e 
Service der DRV bequem von zu Hause ausgestellt werden. Hierfür bieten die für die 
Antragsaufnahme zuständigen Stellen der Bürgermeisterämter (Ortsbehörden) ebenfalls 
Unterstützung  
an. In den zurückliegenden Wochen hat sich gezeigt, dass sich sehr viele Anliegen rund um 
das Leistungsspektrum der gesetzlichen Rentenversicherung unbürokratisch telefonisch oder 
via Videochat klären lassen. Um die Verfügbarkeit des aus Hygienegründen eingeschränkten 
Terminangebots in der Präsenzberatung vor Ort für dringende und komplizierte Fälle zu 
gewährleisten, werden Termine hierfür nur in Absprache mit dem DRV-Berater telefonisch 
vergeben. Ratsuchende können sich hierzu direkt an die jeweiligen Regionalzentren und 
Außenstellen der DRV Baden-Württemberg wenden. Die entsprechenden Telefonnummern 
finden Interessierte auf www.deutsche-rentenversicherung-bw.de Dort sind neben den 
Servicezeiten auch die Regeln veröffentlicht, die für den Gesundheitsschutz bei einem 
persönlichen Besuch zwingend zu beachten sind. Die Online-Terminvergabe bleibt bis auf 
weiteres auf die Videoberatung beschränkt – hierzu kann bequem der nachfolgende QR-Code 
genutzt werden:  

 
Ein Hinweis zum Schluss:  
Beratungsanliegen zur zukünftigen Grundrente können wegen des Fehlens  
eines finalen Gesetzesbeschlusses gegenwärtig nicht beantwortet werden.  
Die DRV hat jedoch auf ihrer Homepage ausführliche Informationen zum  
Gesetzesvorhaben der Bundesregierung und dem aktuellen Stand des  
Gesetzgebungsverfahrens zusammengestellt.  

 

Telefonaktionstag: Startklar für die Zukunft 

Unvermittelt durchkreuzt die Corona-Krise mitunter auch die Pläne vieler Schüler. Es ist 
nicht mehr für alle klar, wie es weitergeht. Im Rahmen der Kampagne 
#ZukunftKlarmachen veranstaltet die Agentur für Arbeit Ulm am Donnerstag, den 2. 
Juli einen Telefonaktionstag, um ratsuchende junge Menschen noch vor Ferienbeginn 
startklar für die eigene Zukunft zu machen. Mathias Auch, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Ulm, ist sich sicher: „Gerade jetzt ist es 
ungemein wichtig, dass Jugendlichen eine kompetente Beratung in allen Fragen rund 
um Studien- und Berufswahl angeboten wird.“ Am Telefonaktionstag sind alle 
Berufsberaterinnen und Berufsberater der Agenturen für Arbeit Ulm, Ehingen und 
Biberach am Telefon eingeloggt und über die Nummer 0731 160-777 von 8 bis 18 Uhr 
direkt erreichbar. Neben Antworten auf Fragen zur Studien- und Berufswahl werden 
auch offene Ausbildungsplätze und duale Studiengänge vermittelt. Zudem beantworten 
die Experten Fragen zu Bewerbungsunterlagen, weiterführenden Schulen, 
Auslandsaufenthalten und zum Freiwilligen Sozialen Jahr. „Mit der Aktion machen wir 
jungen Menschen in Ulm, im Alb-Donau-Kreis und im Landkreis Biberach ein einmaliges 
Angebot, um noch vor den großen Ferien den Plan für die eigene Zukunft klarmachen 
zu können“, unterstreicht der Agenturleiter.  
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Das erste Mal arbeitslos - was nun? 



In Corona-Zeiten steigt die Arbeitslosigkeit stark an. Betroffen sind davon auch viele, 
denen das zuvor noch nie in ihrem Leben passiert ist. Sie sind deshalb unsicher und 
haben viele Fragen. Weil sich die Agentur für Arbeit derzeit hauptsächlich auf 
telefonische Kontakte und Online-Angebote beschränken muss, können die nicht 
persönlich geklärt werden. Die Agentur für Arbeit gibt deshalb Hinweise für die ersten 
Schritte, um möglichst schnell Arbeitslosengeld zu bekommen und rasch wieder einen 
neuen Arbeitsplatz zu finden. 
Arbeitslosmeldung mit ein paar Klicks oder einem Anruf 
Um Arbeitslosengeld zu bekommen, muss man sich zunächst arbeitslos melden. Das 
geht in der derzeitigen Krise ausnahmsweise auch erst mal per Telefon unter 0731 
160-900 oder direkt online unter www.arbeitsagentur.de. Die zwingend erforderliche 
persönliche Meldung kann später nachgeholt werden. Dazu erhalten Kunden eine 
schriftliche Einladung, ohne die sie die Agentur derzeit nicht betreten können. 
Antrag auf Arbeitslosengeld 
Das Online-Angebot der Agentur für Arbeit war schon vor der Krise recht umfangreich 
und wurde wegen der Einschränkungen der persönlichen Kontakt- und 
Beratungsangebote weiter ausgeweitet. Arbeitslosengeld kann man online von zuhause 
aus am PC oder sogar am Smartphone unter http://www.arbeitsagentur.de/antrag-
arbeitslosengeld beantragen. Unter https://www.youtube.com/watch?v=kcM8RlPsr_k 
gibt es dazu ein Erklärvideo. Wenn kein Anspruch auf Arbeitslosengeld besteht, kann 
unter https://www.arbeitsagentur.de/antrag-arbeitslosengeld2 Arbeitslosengeld II beim 
Jobcenter beantragt werden. 
Vermittlung in Arbeit 
Neben der finanziellen Unterstützung durch Arbeitslosengeld steht die schnelle 
Beendigung der Arbeitslosigkeit im Vordergrund. Aus Gesundheitsschutzgründen sind 
dazu zur Zeit nur in Ausnahmefällen persönliche Beratungsgespräche möglich. Vieles 
können die Vermittlungsfachkräfte aber am Telefon, über die eService-Postfächer oder 
auch mal schnell per E-Mail klären. Darüber hinaus steht unter https://
www.arbeitsagentur.de/eservices ein umfangreiches Angebot an Online-Services bereit. 
Service-Angebote und Kontaktmöglichkeiten 
Die Agentur für Arbeit ist trotz der eingeschränkten persönlichen Kontaktmöglichkeiten 
weiter für ihre Kundinnen und Kunden da. Wer die angebotenen eServices unter 
https://www.arbeitsagentur.de/eservices nutzt, hat schnellen und datensicheren 
Zugang zu vielen Beratungs- und Unterstützungsangeboten. 
Viele Fragen lassen sich zudem mit dem umfangreichen Informationsangebot auf 
www.arbeitsagentur.de klären, in dem für die unterschiedlichen Lebenslagen Tipps und 
Schritt-für-Schritt-Anleitungen zu finden sind. 
Für weitere Fragen hat die Agentur für Arbeit Ulm ihre telefonische Erreichbarkeit in 
der Krise erhöht. Unter 0731 160-900 wurde neben der bekannten kostenlosen 
Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 eine weitere Hotline eingerichtet. Beide Nummern 
sind montags bis freitags von 8:00 bis 18:00 Uhr erreichbar.  

 

Nachgehende Vorsorge aus einer Hand 
DGUV hat zentrales Informations- und Meldeportal rund um das Thema der nachgehenden 
Vorsorge eingerichtet 
Karlsruhe/Stuttgart, den 02.06.2020 - Sind Beschäftigte bei ihrer Arbeit 
krebserzeugenden Gefahrstoffen und Einwirkungen ausgesetzt, müssen 
Arbeitgeber ihnen auf Grundlage der Gefährdungsbeurteilung eine angemessene 
arbeitsmedizinische Vorsorge anbieten. Dazu sind sie laut Verordnung zur 
arbeitsmedizinischen Vorsorge (ArbMedVV) verpflichtet.  
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Da arbeitsbedingte Erkrankungen oder Berufs-krankheiten aber oft erst lange 
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zum Angebot der nachgehenden Vorsorge unter bestimmten Voraussetzungen auf 
die zuständigen Unfallversicherungsträger übertragen. Das neue Online-
Meldeportal DGUV-Vorsorge ermöglicht damit das schnelle und unkomplizierte 
Meldeverfahren. 
Arbeitgeber können betroffene Personen zu jedem Zeitpunkt über das Portal anmelden, also 
auch zu Beginn oder noch während sie eine gefährdende Tätigkeit ausüben. Solange das 
Beschäftigungsverhältnis besteht, müssen Arbeitgeber jedoch die arbeitsmedizinische 
Vorsorge selbst anbieten. Spätestens beim Ausscheiden aus dem Unternehmen ist dann eine 
entsprechende Meldung über das Portal notwendig. Dabei müssen dann auch das Datum des 
Beschäftigungsendes und die Dauer der Exposition, also dem Ausgesetztsein, angegeben 
werden. Die Träger der gesetzlichen Unfallversicherung haben bisher verschiedene 
Einrichtungen betrieben, um die nachgehende Vorsorge sicherzustellen. Auf dem Portal DGUV 
Vorsorge haben sich nun alle Organisationsdienste der gesetzlichen Unfallversicherungsträger 
zusammengeschlossen. Unabhängig von den Meldezeitpunkten und Vorsorgeanlässen dürfen 
die Daten betroffener Personen nur mit deren Einwilligung über das Meldeportal von DGUV 
Vorsorge übermittelt werden. Eine datenschutzkonforme Einwilligungserklärung kann über das 
Meldeportal heruntergeladen werden.  
Weitere Informationen gibt es unter www.dguv-vorsorge.de. 

 

AOK-KundenCenter bieten wieder persönliche Beratung vor Ort 

Die AOK Ulm-Biberach bietet seit dieser Woche an allen Standorten wieder persönliche 
Gespräche für ihre Versicherten in den KundenCentern an. Die Beratungstermine werden im 
Vorfeld mit den Kundinnen und Kunden telefonisch vereinbart. „Durch die 
Terminvereinbarung wird das Kundenaufkommen entzerrt und die Versicherten werden – 
ohne dass sie im Wartebereich Platz nehmen müssen – sofort beraten“, sagt Sylvia Ortmann, 
Geschäftsbereichsleiterin Markt der AOK Ulm-Biberach. „Dies hilft dabei, den notwendigen 
Abstand einzuhalten. Um sowohl unsere Kundinnen und Kunden als auch alle Beschäftigten 
weiterhin vor einer Infektion zu schützen, gelten für die persönliche Beratung umfassende 
Hygieneregeln.“ In den KundenCentern stehen deshalb am Eingang 
Desinfektionsmittelspender. Bodenmarkierungen weisen darauf hin, ausreichend Abstand zu 
halten. Zusätzlichen Infektionsschutz im Beratungsgespräch bieten transparente 
Plexiglasscheiben. Außerdem werden die Versicherten gebeten, ihren Mund-Nasen-Schutz 
zum Termin mitzubringen. „In den letzten Wochen haben wir verstärkt telefonisch oder über 
unsere Online-Kanäle beraten“, so Sylvia Ortmann. „Jetzt freuen wir uns darauf, dass wir 
wieder an allen unseren Standorten Publikumsverkehr ermöglichen und für unsere 
Versicherten persönlich vor Ort da sein können.“ 
Die Telefonnummern aller KundenCenter zur Terminvereinbarung finden Versicherte unter 
www.aok.de/bw.Alle anderen Kontaktkanäle stehen auch weiterhin zur Verfügung: Per 
Telefon, E-Mail, Post und über das Online-Portal „Meine AOK“ können sich AOK-Versicherte 
wie gewohnt an ihre Krankenkasse wenden. 
Neben den AOK-KundenCentern in der Region werden in den kommenden Wochen 
schrittweise auch die AOK-Gesundheitszentren und AOK-RückenStudios den Betrieb wieder 
aufnehmen. 
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UNESCO-Welterbetag  

Welterbe digital entdecken! 
Am UNESCO-Welterbetag laden die deutschen Welterbestätten auf Initiative der Deutschen 
UNESCO-Kommission und des Vereins UNESCO-Welterbestätten Deutschland zum Erkunden 
und Experimentieren ein. Aufgrund der Covid-19-Pandemie findet der Aktionstag in diesem 
Jahr erstmals digital statt.  Die neue Website www.unesco-welterbetag.de bietet eine 
virtuelle Entdeckungstour durch das vielfältige Kultur- und Naturerbe Deutschlands und 
gewährt einen Blick hinter die Kulissen. 46 der weltweit mehr als 1.000 UNESCO-Welter-
bestätten liegen in Deutschland. Virtuelle Spaziergänge ermöglichen das Erkunden von Orten 
des Menschheitserbes. Interviews mit lokalen Welterbeexpertinnen und -experten geben 
persönliche Einblicke in die täglichen Herausforderungen der Erhaltungs- und Ver-
mittlungsarbeit. Kinder können sich mithilfe von Malvorlagen, Bastelanleitungen und 
Erklärvideos kreativ mit dem Welterbe auseinandersetzen.  
Fotoaktion #WelterbeVerbindet 
Die Fotoaktion #WelterbeVerbindet gibt Interessierten die Möglichkeit, den UNESCO-
Welterbetag selbst mitzugestalten. Egal ob Groß oder Klein, jede und jeder ist eingeladen, ein 
Foto von sich und „ihrer/seiner“ Welterbestätte zu machen, es auf der Website www.unesco-
welterbetag.de hochzuladen, mit einem Welterbe-Motiv zu versehen und es unter dem 
Hashtag #WelterbeVerbindet über Facebook, Instagram oder Twitter zu teilen. Alle ein-
gereichten Fotos werden ab 7. Juni 2020 in einer digitalen Ausstellung sichtbar. Die 
Absenderinnen und Absender der originellsten drei Fotos erhalten eine Tasche mit vielen 
bunten Give-aways aus UNESCO-Welterbestätten.  
UNESCO-Welterbe „Höhlen und Eiszeitkunst der Schwäbischen Alb“ 
Die Welterbestätte „Höhlen und Eiszeitkunst der Schwäbischen Alb“ ist nach einer langen 
Corona-Pause wieder zugänglich und damit nicht nur digital, sondern auch ganz „real“ 
erlebbar. Der neue „Eiszeittäler-Radweg“ verbindet die eiszeitlichen Fundhöhlen im Ach- 
und Lonetal miteinander und lädt auf 75 Kilometern Fahrstrecke dazu ein, das Welterbe aktiv 
zu entdecken. Das Urgeschichtliche Museum in Blaubeuren, das Museum Ulm und der 
Archäopark Vogelherd bei Niederstotzingen haben für Einzelbesucher wieder geöffnet. 
Lediglich der Hohle Fels bei Schelklingen bleibt für Besucher momentan noch geschlossen. Die 
Höhlen Geißenklösterle und Sirgenstein im Achtal sowie die Höhlen Hohlenstein und Bockstein 
im Lonetal liegen auf landschaftlich schöner Strecke und sind für Besucher frei zugänglich. 
Weitere Informationen:  
www.unesco-welterbetag.de                   www.weltkultursprung.de 
Hintergrund  
UNESCO-Welterbe 
1.121 UNESCO-Welterbestätten in 167 Ländern weltweit machen die Geschichte der 
Menschheit und des Planeten erlebbar. 46 von ihnen befinden sich in Deutschland. 
Welterbestätten sind Zeugnisse vergangener Kulturen, künstlerische Meisterwerke und 
einzigartige Naturlandschaften. Der Schutz und Erhalt dieser Stätten liegt in der Ver-
antwortung der gesamten Weltgemeinschaft. Seit 2005 wird der UNESCO-Welterbetag auf 
Initiative der Deutschen UNESCO-Kommission und des Vereins UNESCO-Welterbestätten 
Deutschland am ersten Sonntag im Juni begangen. In diesem Jahr findet er aufgrund der 
Covid-19-Pandemie erstmals digital statt. 
Das UNESCO-Welterbe „Höhlen und Eiszeitkunst der Schwäbischen Alb“.  
Vor 40.000 Jahren schufen Eiszeitkünstler auf der Schwäbischen Alb in den Höhlen des Ach- 
und Lonetals bei Ulm die ersten figürlichen Kunstwerke und Musikinstrumente der Menschheit. 
Nirgendwo auf der ganzen Welt wurden bisher ältere vergleichbare Kunstgegenstände und 
Musikinstrumente gefunden. Im Juli 2017 verlieh die UNESCO sechs Höhlen und den um-
liegenden Landschaften in Ach- und Lonetal den Titel UNESCO-Welterbe „Höhlen und 
Eiszeitkunst der Schwäbischen Alb“.  
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Was treibt mich an, was treibt mich um? 
Web-Gespräch zur politischen Haltung in Zeiten von Corona 
Seit Beginn der Corona-Virus-Pandemie treibt die Menschen in Deutschland vieles um: Neben 
der Angst vor dem Virus selbst gibt es vielfältige existentielle Sorgen – Sorgen um den 
wirtschaftlichen Zusammenbruch, um den Zusammenhalt der Gesellschaft, um den Verlust 
von Grundrechten.  
Aber es gibt auch zahlreiche Hoffnungen, die die Menschen antreiben – Hoffnung auf ein 
neues Miteinander im Quartier, auf neues Wirtschaften im globalen Weltmarkt, auf gelebte 
Solidarität innerhalb der Gesellschaft. 
Während bei Talkshows im Fernsehen bei Diskussionen nur das Zuschauen möglich ist, ist 
beim Web-Angebot des Bildungswerks das Mit-Diskutieren nicht nur möglich, sondern sogar 
ausdrücklich erwünscht. 

Referent Felix Steinbrenner, Leiter der Stabsstelle „Demokratie stärken“ der 
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 

Moderation Ulrike Kammerer, Evangelisches Bildungswerk Alb-Donau mit 
Medienstelle (EBAM) 

Datum   Fr, 19. Juni 2020, 19.00 – 20.30 Uhr 
Gebühr  Teilnahme kostenfrei   
Teilnehmende  max. 16 Personen 
Anmeldung  bis 17.06.2020 beim EBAM 
Veranstalter  Evangelisches Bildungswerk Alb-Donau mit Medienstelle (EBAM) 

in Kooperation mit der Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg (LpB) 

Was sonst noch interessiert 

S O Z I A L V E R B A N D                                                    VdK  

__     __     __     __     __     __     __     __     __     __    __     __     __     __     __     __     __  

Ortsverband Obermarchtal 
mit den Gemeinden Lauterach, Rechtenstein, Unter-  und Obermarchtal 

!!!   -- Achtung --  Mitteilung – Achtung – Mitteilung – Achtung –  !!! 

Der VdK-Ortsverband Obermarchtal muss leider mitteilen, dass das geplante Frühjahrsgrillen 
im Juni 2020 aufgrund der Corona-Situation aus tatsächlichen Vorschriften und  
Sicherheitsgründen abgesagt wird.  
Sobald es wieder möglich ist, dass Veranstaltungen geordnet durchgeführt werden können, 
wird dies rechtzeitig mitgeteilt. 

Der  VdK-Ortsverband Obermarchtal wünscht seinen Mitgliedern, deren Familien, aber auch 
allen anderen Mitbürgern in der derzeitigen Situation viel gestärkte Gesundheit und Kraft im 
Kampf gegen Corona wie auch anderen gesundheitlichen Einschränkungen. 

mfG 
Elmar Haußmann, Vorstand 
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           0               Kirchliche Mitteilungen  
    und Gottesdienstordnung        

    St. Andreas
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 
Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589      
       E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 
       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 
Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  
Homepage: www.se-marchtal.de 
Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 
Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 507 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 
Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  
Gültig vom 14.06. bis 28.06.2020 
  
Öffentliche Gottesdienste in unseren Kirchen der Seelsorgeeinheit Marchtal 

Ab Samstag, 20.06.2020 wird auch in unserer Pfarrkirche St. Andres in 
Untermarchtal wieder regelmäßig eine Vorabendmesse stattfinden.  
Auch hierzu bitten wir um Anmeldung vor den Gottesdiensten am Donnerstag 
16.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrbüro Untermarchtal Tel. 07393 917588 oder am 
Samstag von 15.00 bis 16.00 Uhr bei unsere Mesnerin Schwester Brigitte Schleid 
Tel. 07393 3054410. Natürlich sind auch spontan kommende 
Gottesdienstbesucher erwünscht, sofern es noch freie Plätze gibt. Diese werden 
dann einfach in unsere Listen nachgetragen. Das Tragen vom Mundschutz wird 
weiterhin empfohlen, wir singen weiterhin nicht und halten die Abstände von 2 
Metern ein. Es sind immer zwei Ordner anwesend.  

Für den Besuch der Gottesdienste in den anderen Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
melden Sie sich bitte unter der Tel. 07375-92131 an.  

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten  
in der Vinzenzkirche Untermarchtal 

Samstag, 13.6., 19 Uhr 
Sonntag, 14.6., 10 Uhr 
Sonntag, 21.6, 10.15 Uhr 
Montag, 22.6., 19 Uhr 
Mittwoch, 24.6., 19 Uhr (Geburt Johannes d.T.) 
Donnerstag, 25.6., 19 Uhr 
Sonntag, 28.6., 10.15 Uhr 
Für die Teilnahme an den Gottesdiensten müssen wir um Anmeldung bitten. Diese ist 
unter der Telefonnummer 07393/30-54333 zu folgenden Zeiten sicher möglich: 
Mittwoch und Freitag: 10 – 11 Uhr / 15 – 16 Uhr / 20 – 21 Uhr 
Bei der Anmeldung müssen wir uns Ihren Namen und Ihre Telefonnummer notieren, 
damit vom Gesundheitsamt ggf. Infektionsketten zurückverfolgt werden können. Ihre 
Daten werden nur für diesen möglichen Zweck bis 21 Tage nach dem Gottesdienst 
aufbewahrt und dann vernichtet. 



Damit der Sicherheitsabstand gewährleistet werden kann, ist die Zahl der 
GottesdienestteilnehmerInnen begrenzt. 
Die Kirche wird jeweils 20 Minuten vor dem Gottesdienstbeginn geöffnet.  
Bitte halten Sie auch vor der Kirche den vorgeschriebenen Abstand. 
Auch während des Gottesdienstes ist das Tragen eines Mundschutzes dringend 
empfohlen. 
Menschen, die an den einschlägigen Symptomen einer Covid-19-Erkrankung leiden, 
können an den Gottesdiensten nicht teilnehmen. 

11. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 13.06. 19.00 Uhr Vorabendmesse, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vorabendmesse, Klosterkirche Untermarchtal 
So 14.06. 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal          
Do 18.06. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 
Fr 19.06. Heiligstes Herz Jesu, Hochfest 
  17.30 bis 18.30 Uhr Pfarrbücherei im Pfarrhaus Untermarchtal geöffnet 
  Auf Grund der Abstands- und Hygienebestimmungen darf nur 1 Besucher im  

Pfarrhaus anwesend sein (bitte vor der Türe warten). Mund- und Nasenschutz ist 
dringend erforderlich.   
   

12. Sonntag im Jahreskreis 
Sa 20.06. 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal 
So 21.06. 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal     
 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf  
  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
Mo 22.06 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 
Mi 24.06 Geburt des Hl. Johannes des Täufers Hochfest 
  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 
Do 25.06 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

13. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 27.06. 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal 
So 28.06. 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal   
 09.30 Uhr Festgottesdienst zum Kirchenpatrozinium St. Petrus und 
    St. Paulus, Münster Obermarchtal 
   

Einladung zur Kirchengemeinderatssitzung  

Am Donnerstag, 18.06.2020 findet um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Untermarchtal die  
konstituierende Sitzung des neuen Kirchengemeinderats statt.  

Mit freundlichen Grüßen  

Herr Pfarrer Loi und Herr Wolfgang Maier  


